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11. Wahlperiode 

27. 03. 87 


Kleine Anfrage 

des Abgeordneten Volmer und der Fraktion DIE GRÜNEN 


Ausbildung von guatemaltekischen Polizeibeamten in der Bundesrepubiik 
Deutschland 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Trifft die Behauptung des Fernsehmagazins „Monitor" vom 
10. März 1987 zu, nach der bereits in den nächsten Wochen 
zehn guatemaltekische Pohzeibeamte zu Ausbildungszwek- 
ken in die Bundesrepubhk Deutschland kommen - unter 
ihnen soll sich auch der Pohzeichef Juho Enrique Caballeros 
befinden und wenn ja, zu welchem Zeitpunkt werden die 
Pohzeibeamten in der Bundesrepubhk Deutschland ein- 
treffen? 

2. Trifft die Behauptung von „Monitor" zu, nach der CabaUeros 
selbst, der Offizier der Armee ist, während seiner Tätigkeit in 
der Armee im Rahmen der Aufstandsbekämpfung persönüch 
für mehr als tausend Ermordimgen an guatemaltekischen 
Indianern verantworüich ist? 

3. Aus welchem Gnmde erhält der guatemaltekische Pohzeichef 
selbst, der ausgebildeter Speziahst in der Aufstandsbekämp- 
fung ist und noch Anfang des Jahres zwecks Schulimg durch 
das FBI in den USA war, in der Bundesrepubhk Deutschland 
eine Ausbildung, und welche konkrete Ausbildung wird er 
erhalten? 

4. Welche Stehen werden mit der Ausbildung der zehn guate- 
maltekischen Pohzeibeamten befaßt sein, und befindet sich 
imter ihnen ebenfahs das BKA? 

5. Trifft die Meldung der guatemaltekischen Presse zu, nach der 
am 11. Felpfruar 1987 vom bundesdeutschen Botschafter offi- 
zieh an die guatemaltekische Regierung 55 Funkstreifen- 
wagen, 60 BMW-Motorräder, 5 Autobusse und mehrere 
Funksprechgeräte übergeben wurden? 

6. Kann die Bundesregierung ausschheßen, daß laut Berichten 
von Journahsten vor Ort, so „Monitor" am 10. März 1987, die 
von der Bundesregierung übergebenen Pohzeifahrzeuge 
sowohl von der Pohzei als auch von der Armee genutzt 
werden? 
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7. Über welche KontroUmöglichkeiten über die Verwendung der 
Polizeifahrzeuge aus der BundesrepubUk Deutschland ver- 
fügt die Bundesregierung? 

8. Liegen der Bundesregierung Angaben von unabhängigen 
Menschenrechtsorganisationen vor, in denen angegeben ist, 
in wie vielen Fällen die Poüzei seit dem Amtsantritt Vinicio 
Cerezo direkt an Folterungen, Ermordungen und Verschwin- 
denlassen beteiligt war, und wenn ja, in wie vielen Fällen war 
dies der Fall? 

9. Wird Bundespräsident von Weizsäcker während seines Auf- 
enthalts in Guatemala Ende März 1987 im Land auch im 
Namen der Bundesregierung tätig werden, und wenn ja, in 
welcher Angelegenheit? 

10. Werden der neue Bundesminister für wirtschafüiche Zusam- 
menarbeit, Klein, oder Bundespräsident von Weizsäcker 
selbst während ihres Aufenthaltes in Guatemala Vor- 
bereitungen und Gespräche für die Entsendung von Pohzei- 
beamten zwecks Ausbüdung in die BundesrepubUk Deutsch- 
land führen? 

11. Werden Bundespräsident von Weizsäcker und Bundesmini- 
ster Klein in Guatemala den Innenminister Rodil Peralta tref- 
fen, und werden sie ebenfalls ein Gespräch mit dem Polizei- 
chef Luis Enrique Caballeros haben? 

12. Wie hoch ist die Anzahl der von staatUchen Sicherheitskräften 
ausgeführten extralegalen Hinrichtungen in Guatemala, und 
wie hoch ist die Zahl der von Sicherheitskräften entführten 
Personen? 

13. Teüt die Bundesregierung die Auffassung von Präsident 
Cerezo, nach der es seit seiner Amtszeit keine poUtischen 
Morde mehr gibt, und die hohe Zahl von Gewaltakten auf den 
hohen Grad allgemeiner KriminaUtät zurückzuführen ist? 

14. In wie vielen Fällen von Ermordungen und Entführungen 
haben guatemaltekische Staats- und Rechtsorgane Untersu- 
chungen eingeleitet, und in wie vielen Fällen sind die Verant- 
wortiichen zur Rechenschaft gezogen worden? 

15. Was ist nach Ansicht der Bundesregierung der Grund dafür, 
-daß zahlreiche Ermordete in Guatemala, die an öffenüich 

zugänglichen Plätzen aufgefunden werden, häufig Spuren 
von erhebücher Folter und Verstümmelung aufweisen? 

16. Deuten nach Ansicht der Bundesregierung Folterungen an 
Ermordeten oder noch Lebenden auf allgemeine, nicht poü- 
tisch motivierte Verbrechen hin? 

17. Wer hat nach Kenntnis der Bundesregierung Camilo Garcia 
Lms, Marta Odilia Raxjal Sismit, Maria Esteban Sismit, die am 
25. und 26. Januar 1987 von Spezialeinheiten der National- 
pohzei in Chimaltenango verhaftet wurden und am 30. Januar 
1987 in Chimaltenango tot aufgefunden wurden, ermordet? 

18. Wer hat nach Kenntnis der Bundesregierung den Gewerk- 
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Schalter Manuel de Jesus Lopez Morales ermordet, der am 28. 
Februar 1987 entführt wurde und mit abgeschlagenen Hän- 
den tot aufgefunden wurde? 

19. Ist der Bundesregierung bekannt, daß der Pater Andres Giron, 
der sehr engagiert in der Bauembewegung ist tmd sich 
Anfang des Jahres mit Außenminister Genscher getroffen hat, 
von den Todesschwadronen (ESA) bedroht wird? 

Bonn, den 27. März 1987 

Volmer 

Ebermann, Frau Rust, Frau Schoppe und Fraktion 
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